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Gladstone und die irische Verschwörung
Der Verschwörerprozeß in Dublin gestaltet sich zu

einem politischen Fiasco sür Mr Gladstone Es stellt sich
heraus daß der Premier und dessen Freunde im Kabinett
über den eigentlichen Charakter der irischen Bewegung im
Allgemeinen und der Landliga im Besonderen vollständig
desorientirt waren und die Tories im letzten Frühjahr mit
ihrem Vorwurf die Regierung mache sich mit ihrer zu
weit gehenden Nachsicht gegen die Häupter der Liga indirekt
zum Mitschuldigen einer revolutionären Bewegung zu der
Gladstone während der Wahlcampagne den ersten Anstoß
gegeben hatte ins Schwarze trafen Allerdings hatte die
Opposition damals für ihre Anschuldigungen keine Hand
greislichen Beweise diese werden aber jetzt von dem Poli
zei Gerichtshof von Kilmainham in Hülle und Fülle er
bracht Es erweist sich jetzt daß unter den Mitgliedern
des Kabinets nur Mr Forster der damalige Staatssekre
tär von Irland einen halbwegs klaren Einblick in die
Verhältnisse der Insel hatte und daß er von den Kollegen
in der Regierung überstimmt das Feld räumen mußte als
diese den sogenannten Kilmainham Pact mit Parnell und
Genossen eingingen Mr Förster vertrat die Ansicht daß
das Beharren der Ligaführer auf dem legalen Boden nur
eine ostentative aus Täuschung berechnete Komödie sei und
daß zwischen ihnen und der eigentlichen Revolutionspartei
den Feniern als deren Haupt O Donavan Rossa in New
Jork sich ausspielte intime Beziehungen bestehen welche ein
gemeinsames Handeln bedingen Forster wollte zwischen der
auf Grund der so freisinnigen englischen Vereinsgesetze or
ganisirten und die Formen derselben respektirenden Land
liga und den revolutionären Akliousmännern keinen Unter
schied gemacht wissen Er haue die Verhaftung der Ver
dächtigen zu denen er alle Führer und Macher der Liga
rechnete bewirkt und glaubte damit obwohl er die Fäden
der Verschwörung nicht in die Hand bekommen hatte die
Verschwörung selbst zu treffen Wie es sich jetzt bis zur
Evidenz klar herausgestellt war er auf der richtigen Fährte
und hätte vielleicht wenn er nicht durch die übrigen Mit
glieder des Kabinets beirrt worden wäre großes Unhell
verhüten können

Gladstone und seine nächsten Freunde theilten die An
sicht Forster s nicht Sie hielten an der Unterscheidung
zwischen der legalen wenn auch excentrisch extremen agra

Das germanische Nationalmuseum in Nürnberg
Der Reisende der in Nürnberg angekommen und den

Bahnhos verlassen hat erblickt wenn er sich nach links
wendet hinter den vielbesprochenen Mauern der Stadt ein
imposantes Gebäude mit hohem spitzen Giebel leuchtend
rothem Ziegeldache das von jenen zierlichen Dachfenstern
und Erkern mit spitzen Thürmchen belebt wird die sich in
Nürnberg in allen Straßen finden und so wesentlich zur
malerischen Erscheinung der Stadt beitragen Läßt er sich
von diesem Anblicke verlocken seine Schritte hinter die
Stadtmauer zu lenken so sieht er daß dieses gewaltige
Haus nur den Theil eines größeren Gebäudekomplexes
bildet der an malerischem Aussehen nicht hinter jenem zu
rückbleibt und ein so eigenthümliches Bild alterthümlicher
Architektur giebt daß wer dies nicht schon weiß sicher
sofort auf den Gedanken kommen muß daß er hier vor
dem germanischen Nationalmuseum steht von
dem er schon so manches gehört und für dessen Zwecke er
vielleicht schon einmal angefochten wurde

Jawohl angefochten Denn seit 30 Jahren geht der
Klingelbeutel durch das ganze deutsche Land und sammelt
Beiträge sür diese nationale Anstalt der man bei ihrer
Gründung weder Sammlungen noch Kapitalien oder ein
Heim sondern nur in seinem Gründer dem unvergeßlichen
Hans Freiherrn von und zu Ausseß einen allerdings uner
müdlichen vor keinen Schwierigkeiten zurückscheuenden Vor

stand gab
Dank dessen späterem Nachfolger Direktor Dr A

Effenwein der seit dem Jahre 1866 an der Spitze des
Museums steht und die Werbetrommel für dasselbe nicht
minder energisch zu rühren weiß steht das germanische Na
tionalmuseum heute bereits gleichberechtigt unter seinen grö
ßeren Schwesteranstalten da Seine Gründung war eine
dringende Nothwendigkeit für Deutschland Man hatte zwar
allerdings keinen Mangel an Museen aus deu fürstlichen
Kunst und Kuriositätenkammern der früheren Zeiten hatten
sich in unserem Jahrhunderte eine Reihe von Museen ge
bildet die historischen Vereine einzelne Länder und Provin
zen größere Städte errichteten solche in Oesterreich erfreut
sich sogar seit einigen Jahren ein Dorf eines Museums

rischen und politischen Resormbewegung einerseits und der
mit verbrecherischen Mitteln arbeitenden Revolutionspartei
der Terroristen andererseits fest Von dieser Auffassung
gingen sie aus als sie mit den Häuptern der Verdächtigen
im Kilmainham Gefängnifse unterhandelten und jenen Pact
vereinbarten durch den die Landliga einen freieren Spiel
raum sür ihre Agitation und die Unterstützung der Regie
rung zur Erreichung ihrer ostensibel zur Schau gestellten
Programmpunkte erhalten sollte

Mr Forster trat damals bekanntlich von seinem Posten
als Staatssekretär für Irland zurück und der Mord im
Phönix Park gab der Regierungspolitik eine andere Wen
dung Die Mittel mit denen dieses Attentat und zahlreiche
andere in Scene gesetzt worden waren flössen aus der
Kasse eben derselben Landliga mit der Gladstone unmit
telbar vorher zu Paktiren sich herbeigelassen hatte und mit
der er auch später noch zu liebäugeln pflegte Hätte der
Premier nicht einen so ungeheuren Fonds an Popularität
und im Unterhause nicht ein so gut gedrilltes Werkzeug
für seine Zwecke so würde er den Stoß welche die Dubli
ner Enthüllungen seiner politischen Unfehlbarkeit versetzen
schwer zu empfinden haben

Und auch in diesem Unterhause und unter dieser wohl
disciplinirten Majorität machte sich die Unzufriedenheit
über Gladstone s irische Politik schon vor den neuesten
sensationellen Dubliner Enthüllungen laut bemerkbar
Marquis Hartington wurde in der ersten Sitzung des
Unterhauses von der Majorität desselben in demonstrativer
Weise begrüßt weil er es gewagt hatte etliche Tage vor
der Parlaments Erössnung den jungen Herbert Gladstone
wegen seiner für die Homerule Partei sympathischen Aeuße
rungen scharf abzufertigen und damit auch über den Kopf
des Sohnes hinweg nach dem Vater zu zielen Die seit
her bekanntg eworoenen Enthüllungen werden die Majorität
in der am 15 d kundgegebenen Gesinnung nur bestärkt
haben der Opposition geben sie eine schneidige Waffe in
die Hand und wenn sie dieselbe nicht mit durschlagendem
Erfolge zu gebrauchen weiß so ist daran die Schwäche
ihres Armes nicht die Unzulänglichkeit der Waffe Schuld
Gladstone weilt vorläufig noch gesundheitshalber in Cannes
und es könnte nicht Verwunderung erregen wenn er seinen
Aufenthalt in dem provenhalifchen Kurorte abermals ver
längern sollte um den weiteren Verlauf des Dubliner Pro
zesses abzuwarten und den Eindruck wieder halbwegs ver
gessen zu lassen den die letzten Bekenntnisse der Kronzeugen
gemacht haben

Die nächste Wirkung derselben wird sein die gemäßigt
liberalen Elemente wieder zu kräftigen und den alten
Whigs die von den Progresststen so sehr in den Hinter
grund gedrängt worden waren wieder einen größeren Ein

in neuerer Zeit wurde eine große Anzahl von kunstgewerb
lichen Museen gegründet aber alle dienten lediglich ent
weder lokalen oder provinziellen Zwecken

Die Aufgabe die ganze deutsche Kultur zur
Darstellung zu bringen stellte sich erst und stellt
sich noch jetzt allein das germanische Nationalmujeum und
hierin liegt seine große Bedeutung und auch das Geheim
niß des Ursprungs und der Sympathien die ihm alle
deutsche Stämme zuwenden Sein Zweck ist die Geschichte
der deutschen Kultur von der sogenannten prähistorischen
Zeit an sowohl als Ganzes als auch in allen ihren
einzelnen Zweigen durch die sich noch erhaltenen Original
denkmäler die in systematisch abgerundete wissenschaftliche
Sammlungen vereinigt werden sollen zur Darstellung zu
bringen Es ist durch sein Programm angewiesen nicht
allein den hervorragenden Erzeugnissen des Kunstfleißes
unserer Vorvordern seine Aufmerksamkeit zu schenken son
dern es ist verpflichtet die gleiche Sorgfalt auch den Er
zeugnissen der handwerksmäßigen Thätigkeit der Vorzeit
den vielen scheinbar unbedeutenden Geräthen und Stücken
zuzuwenden die sonst keine Gnade vor den Augen der
Sammler finden da dieselben so geringfügig sie an und
für sich auch erscheinen doch ebenfalls geeignet sind das
Bild der Vergangenheit zu ergänzen

Obgleich das germanische Nationalmuseum sich nur
auf die Darstellung der Kulturgeschichte aller deutschen
Stämme beschränkt so ist sein Programm doch umfangrei
cher als das irgend einer anderen Anstalt so daß es eigent
lich ein großes Wagniß ist eine solche riesige Ausgabe
lediglich durch Mittel zu lösen welche der Anstalt freiwillig
dargebracht werden Es ist aber bis jetzt ausschließlich
durch freiwillige Gaben erhalten und fortgebildet worden
welche in Form von Tausenden von Jahresbeiträgen und
einmaligen Stiftungen dem Museum aus allen deutschen
Landen von Deutschen im fernsten Auslande von den An
gehörigen aller Stände und Berufsklassen an ihrer
Spitze Ihre Majestäten Kaiser Wilhelm und Kaiserin
Augusta Ihre Kaiserliche Hoheiten Kronprinz Friedrich
Wilhelm und Kronprinzessin Viktoria sowie Se Königliche
Hoheit Prinz Wilhelm von Preußen von wisfenschaft

fluß zu verschaffen Dadurch daß die irische Agrarbewe
gung fortan nicht ohne ihre Komplicen von der Mordver
schwörung gedacht werden kann ist sür einige Zeit allen
weitausgreifenden agrarischen Reformbestrebungen der Bo
den entzogen worden und jener Theil des liberalen Regie
rungsprogramms der sür die Whigs für die altliberale
Grundaristokratie den Stein des Anstoßes gebildet hat
beseitigt Das Kabinet wird dadurch ohne daß eine Per
sonalveränderung eintritt in seinen unmittelbaren prakti
schen Bestrebungen mehr konsolidirt sozusagen mehr homogen
Ob der Premier die bittere Lehre die er da erhalten hat
verwinden wird wie er bisher jedem ähnlichen Mißgeschick
die Stirne geboten und dasselbe zum Guten zu wenden ge
wußt hat hängt von dem Grade jener Regierungsmüdigkeit
ab die man ihm zuschreibt Bekanntlich hieß es er wolle
nach seiner Rückkehr zwar den Vorsitz im Kabinett und die
Führerschaft der Partei behalten das Schatzkanzleramt aber
abgeben und sich auf den Altentheil ins Oberhaus zurück
ziehen In seiner Charaktereigenart würde es liegen gerade
jetzt nach dem irischen Fiasko diese Rückzugspläne zu ver
tagen die Scharte wieder auszuwetzen und in einer erfolg
reichen parlamentarischen Campagne den Mißgriff vergessen
zu machen der ihm bei den Friedensverhandlungen mit den
Mordkomplicen von Kilmainham passirt ist Auf das Lieb
lingsziel seines Ehrgeizes als Pacifikator Irlands aus dem
politischen Leben zu scheiden muß Gladstone freilich fortan
verzichten Auch sein scharfer Geist vermochte diese Auf
gabe die Quadratur des Cirkels sür jeden britischen
Staatsmann nicht zu lösen

Der Prozeß mit seinen furchtbaren Enthüllungen macht
übrigens allem Anschein nach durchaus nicht die Wirkung
auf die Jrländer welche man in England wohl davon
erwartet haben mag Die des Mordes im Phönixpark be
schuldigten Gefangenen werden bei ihrer jedesmaligen Ueber
führung in das Gerichtsgebäude von der umstehenden Menge
als Helden und Märtyrer einer geheiligten Sache gefeiert
und selbst die parlamentarischen Führer der irischen Natio
nalpartei haben kein Wort des Abscheus gegen die Mör
der sondern machen nur immer von Neuem die englische
Herrschaft für das vergossene Blut verantwortlich Von
Amerika aus werden bereits wieder neue Vernichtungsmittel
gegen die Engländer in Irland in Vorschlag gebracht

Die Jrish World das in Newyork erscheinende
Organ der irischen Nationalisten enthält in seiner neuesten
Nummer einen sensationellen Vorschlag sür die Bildung
einer neuen und gigantischen Organisation zur Bekämpfung
der britischen Regierung in einer ganz neuen Weise Von
der Voraussetzung ausgehend daß Irland sich seine Unab
hängigkeit nicht mit den Waffen in der Hand erkämpfen

lichen und geselligen Vereinen von Städten von politischen
Korporationen und aus Staatskassen zufließen Rührend
sind oft die Zuschriften mit welchen die von uns politisch
getrennten Deutsch Oesterreicher die sich mit allem mög
lichen Volke herumschlagen müssen ihr Schärflein dem
Nationalmuseum übermitteln das ein geistiges Band um
alle Deutschen schlingt und in dem sie das Wahrzeichen der
Zusammengehörigkeit aller deutschen Stämme erblicken

Werfen wir einen Blick auf die Zuschüsse welche dem
Museum zufließen

Die etatsmäßigen Einnahmen beliefert sich 1881 auf
im Ganzen 107 576 Der Beitrag des Reiches betrug
48 000 die anderer deutscher Staatskassen 13000
deutsche Gemeinden bezahlten 7500 Nürnberg 3000
Berlin 600 Dresden und Wien je 200 u s w
bis zu Beiträgen von 20 die bayerischen Kreiskassen
2600 L die bayerischen Distriktsräthe und württembergi
schen Oberamtsversammlungen ebensoviel u s w endlich
eine große Reihe einzelner Personen im Ganzen 22 150
Jahresbeiträge

Die Einkassirnng der Beiträge von Privaten Gemein
den und Vereinen besorgen die Pfleger des Museums
die ihr Ehrenamt in über 400 Städten ausüben sie sind
es auch die fortwährend bemüht sind die sich naturgemäß
immer wieder ergebenden Lücken in der Reihe der Bei
tragenden auszufüllen und der Anstalt neue Freunde zu
gewinnen Von Interesse sind die Summen welche einzelne
Pflegschaften jährlich abliefern namentlich im Zusammen
halte mit der Größe ihrer Einwohnerschaft und dem Reich
thum derselben Die höchste Summe lieferte 1881 das
aus 17 Herren bestehende Berliner Pflegerkollegium mit
900 ab so daß die Reichshauptstadt auch in dieser
Beziehung an der Spitze steht Nach Berlin folgt Dresden
mit 660 auf welche Summe sich die Beiträge Dank
der energischen Thätigkeit des einen der beiden dortigen
Pfleger Herrn Professor Dr R Steche in letzter Zeit
gehoben haben Hierauf kommt Ulm mit 636 Bremen
mit 600 Kassel mit 520 München mit 424
Dinkelsbühl mit 408 Leipzig mit 376 Meiningen
und Mannheim mit 325 Ansbach und Heilbronn mit



könne wird folgender Plan zur Bekriegung der Macht
Englands in Vorschlag gebracht

Wir müssen Krieg führen so heißt es nicht einen Krieg
gegen Engländer und Engländerinnen sondern einen Krieg gegen
englisches Kapital Krieg gegen englische Paläste Krieg gegen englische
Waarenhäuser Fabriken gegen englische Schisse und gegen Englands
Werften und Häfen Nun die leichteste Weise dies zu thun ist die
beste Weise Frau O Leary s Kuh richtete mehr Schaden durch Um
stoßen einer Kohlenöllampe in einem Stalle in Chicago an als die
deutsche Armes mit ihrer ganzen Artillerie Paris in vier Monaten
oder länger während sie dasselbe belagerte schädigte Deshalb ist
Kohlenöl richtig angewendet Millionen Mal verheerender als Sal
peter Für diese Methode der Kriegführung brauchen wir fünfhundert
nüchterne tapfere Männer und wir brauchen SVVVVV Dollars für
ihren einjährigen Unterhalt im Felde Dreihundert dieser Männer
sollten London SV Manchester 50 Liverpool 3V Bristol und
SV Glasgow okkupireu Jeder dieser Soldaten sollte sich ein möb
lirtes Zimmer miethen Nach diesem Zimmer sollte er eine Kanne
mit 5 Gallonen Kohlenöl in seinem Koffer schassen und eine Schachtel
Streichhölzchen In einer stümischen Nacht auf ein Signal des
kommandirenden Offiziers sollten 3VV Brände in verschiedenen Theilen
Londons ausbrechen und geschürt durch einen Aequinoktialsturm wür
den sie eine Feuersbrunst bilden welche das Wunder der Welt sein
würde Die Brände von Moskau und Chicago würden Kinderspiel
dagegen sein Beim Scheine dieses Brandes würden wir die Charte
unserer Unabhängigkeit als eine Nation lesen

6 Politische Tagesubersicht
Halle 26 Februar

Wie aus Rom berichtet wird erklärte der Moniteur
de Rome om 21 d M daß eine Antwort des Kai
sers Wilhelm aus den letzten Brief des Papstes bis
dahin nicht eingetroffen war Hieraus und aus der Mit
theilung des Kultusministers v Goßler am Freitag ergiebt
sich daß das kaiserliche Schreiben erst in den allerletzten
Tagen von Berlin abgegangen ist Es ist übrigens merk
würdig daß man auf klerikaler Seite es so eilig hat von
einer Erwiderung des Kaisers zu hören während der Papst
sich doch für seine Antworten viel mehr Zeit nahm Auf
das Schreiben des Papstes vom 3 Dezember hatte der
Kaiser schon am 22 desselben Monats geantwortet der
Papst dagegen erwiderte hierauf erst unterm 30 Januar
und vorgestern am 23 Februar war Herr Windthorst
schon wieder äußerst ungeduldig darüber daß der Inhalt
der letzten kaiserlichen Rückäußerung noch nicht veröffentlicht
würde

Der päpstliche Moniteur de Rome schreibt in
seiner gestrigen Nummer wie man dem B Tagebl tele
grapöirt

Fürst Bismarck würde durch die Berufung des Herm von
BeNnigsen ins Kabinet falls er sich wirklich dazu entschlösse einen

nverzeihlichen Fehler begehen weil die kirchenpolitische Situation
otal verschoben werden würde wenn einer der Feldherren im Kultur
ampf zum Minister ernannt werden sollte Denn dieser würde dem
Gang der gegenwärtigen preußisch deutschen Politik jedenfalls eine
andere Richtung geben

Man sieht daraus wie genau der vatikanische Moni
teur auch ohne Nuntius in Berlin von dem Aeußeren aller
Berliner Vorgänge unterrichtet ist Denn während Berliner
Zeitungen erst am Sonnabend einer Unterredung Erwäh
nung thun welche Herr v Bennigsen verflossene Woche mit
dem Fürsten Bismarck hatte war der Moniteur de Rome
anscheinend schon so zeitig davon unterrichtet daß er bereits
melancholische Schlüsse daraus zieht

Zu den Berathungen über den Kultusetat
im Abgeordnetenhause bemerkt noch die National
liberale Korrespondenz

Die Berathung des Kultusetats im Abgeordnetenhause ist
seitens des Centrums in einem Tone begonnen worden der deutlich
genug anzeigt daß man Vorsicht Zurückhaltung und Schonung in
diesen Kreisen gegenwärtig nicht mehr für nöthig hält daß man nicht

290 Regensburg mit 277 Augsburg mit 243
das reiche Hamburg mit 225 Köln mit 211 Stutt
gart mit 194 c Von größeren preußischen Städten
nennen wir noch Aachen mit 91 M Breslau 121
Danzig 12 Erfurt 81 Frankfurt a M 145
Halle 33 Königsberg 114 Magdeburg 106 c
Diese Resultate erscheinen noch um so kleinlicher wenn
man berücksichtigt daß der Beitrag der Stadtgemeinde
häufig den größten Theil des abgelieferten Betrages aus
macht

Es ist ganz merkwürdig welchen Schwankungen die
aus einer Stadt fließenden Jahresbeiträge unterworfen
sind welche binnen 3 4 Jahren oft auf die Hälfte der
früher eingegangenen Summe sich herabmindern Man
kann daher ermessen welche Schwierigkeiten die Verwaltung
unter solchen Umständen zu überwinden hat zumal noch
beträchtliche Summen 1883 29 000 sür die Verzin
sung und Tilgung der Schulden bezahlt werden müssen die
früher gemacht wurden um die Anstalt schneller vorwärts
zu bringen Unter den Ausgaben erscheint ein Posten von
48 000 für Verwaltungskosten zu welchen die kümmer
lichen Gehalte der Beamten und Bediensteten welche zudem
keinerlei Anspruch aus Pension haben die Diäten Reise
kosten die Kosten sür Reinigung Heizung Beleuchtung
Pflegschaftsausgaben Schreibmaterialien Porti u f w ge
rechnet werden 11500 wurden dem Baufouds zugetheilt
auf Publikationen 3500 verwendet so daß für den
eigentlichen Zweck nur 13700 etatsmäßige Mittel ver
fügbar blieben So vortheilhast dieser Betrag gegen frühere
Ausgaben für die Sammlungen 1863 4 621 fl 1864
5 893 fl 1865 6 633 fl absticht so ist er doch noch ver
schwindend im Hinblick aus das umfangreiche Programm
der Anstalt aus den umfangreichen Handel mit deutschen
Antiquitäten durch welchen eine Menge der werthvollsten
Stücke dem Auslande zugeführt werden und für immer dem
Lande ihrer Herkunft verloren gehm im Hinblick aus die
kolossalen Preise die heute für Antiquitäten gefordert und
auch bereitwilligst gezahlt werden so daß in neuerer Zeit
der Ankauf von Antiquitätensammlungen die erst nach einer
Reihe von Jahren veräußert werden dürfen als die sicherste
und nutzbringendste Vermögensanlage betrachtet und benutzt
wird endlich auch im Hinblick auf die großartigen Dota
tionen welcher sich die ausländischen Museen zu erfreuen
haben und gegen welche diejenigen der deutschen mit

der Ansicht ist es schwebten in diesem Augenblick noch Verhandlun
gen die man durch ungestümes Vorgehen und bittere Recriminationen
störend zu durchkreuzen Scheu tragen müsse Wer die in zornigem
Pathos gegen die Regierung und speziell gegen deren leitenden Mann
geschleuderten Angriffe Windthorst s und die demonstrativen Beifalls
salven in den Reihen des Centrums bei den stärksten Kraftstellen mit
anhörte der kann nicht mehr im Zweifel sein welcher Wind auf
nltramontaner Seite weht Anders war der Ton auch nicht zur
Zeit der Hochblüthe des Kulturkampfes Der Centrumsführer drängte
mit einer gewissen Hast auf Entscheidung und Klarheit Er fragte
in bestimmtester Weise ob die Verhandlungen abgebrochen seien ob
auf den letzten päpstlichen Brief noch eine kaiserliche Antwort ergan
gen sei falls dies geschehen wollte er den Inhalt des Schreibens
wissen Der Kultusminister bemühte sich die Verhandlungen als
noch nicht abgebrochen darzustellen er theilte mit daß allerdings
noch eine kaiserliche Antwort auf das letzte päpstliche Schreiben er
gangen sei über den Inhalt des wie es scheint erst in den letzten
Tagen abgesandten Schreibens verweigerte er jede Andeutung Allein
daß die Regierung die Situation nicht anders aufsaßt als das Cen
trum wird gewiß allgemein der Eindruck der Ausführungen des
Kultusministers sein Das Ergebniß der Debatten im Abgeordneten
hause scheint uns in dem wenn auch seitens der Regierung nicht
offen ausgesprochenen Eingeständniß zu bestehen daß der jüngste Ge
dankenaustausch mit der Kurie keine Grundlage zu erfolgversprechen
den weiteren Verhandlungen gegeben hat daß die jüngste Verstän
digungsphase zu einem negativen Abschluß gekommen ist Die Kurie
hat nichts geboten worüber man ernstlich verhandeln kann die
ultramontane Agitation ist trotz einer Reihe entgegenkommender
Schritte in alter Feindseligkeit fortgesetzt worden und hat gerade in
den Augenblicken wo die Stimmung in Regierungskreisen am ver
söhnlichsten war sich in einer Weise geäußert welche auch den Fried
liebendsten die Gefahren und zugleich die Nutzlosigkeit weiterer Nach
giebigkeit zum Bewußtsein bringen mußte Die augenblickliche Si
tuation ist offenbar eine gespanntere sür die Herstellung friedlicher
Beziehungen ungünstigere als es zu verschiedenen Malen seit dem
Erlaß des neuesten Kirchengesetzes der Fall war

Der seit längerer Zeit angekündigte Antrag der Fort
schrittspartei aus Abänderung der Städteordnung
soll nun endlich beim Abgeordnetenhause eingebracht werden
Der Antrag hat bekanntlich den Zweck einer Auslösung des
Berliner Stadtverordneten Kollegiums vorzubeugen Die
Einbringung ist bisher verzögert worden weil man
eine Ablehnung befürchtete aus welcher die Regierung einen
Grund mehr sür die Auflösung hätte ableiten können Jetzt
soll nun auch das Centrum seine Zustimmung zu dem fort
schrittlichen Antrage erklärt haben wodurch dessen Annahme
als gesichert betrachtet wird

Der Steuerkommisston des Abgeordnetenhauses war
die Frage zur Berathung überwiesen worden ob das
Steuergesetz nicht eine Abänderung der Verfassung be
dinge Die Kommission ist zur Verneinung dieser Fragen
gelangt und zwar aus denselben Gründen die bereits im
Plenum angeführt worden sind nämlich daß man für die
früheren Gesetze auf Aufhebung der Klassensteuer und der
vier untersten Stufen der Einkommensteuer für die Dauer
von vier Monaten auch keine Abänderung der Verfassung
sür nothwendig erachtete

Die Kommission des Abgeordnetenhauses zur Vorbe
rathung der Verwaltungsgesetze hat am Freitag Abend
die erste Lesung beendet und heute die Beschlüsse der ersten
Lesung festgesetzt

Im Reichs Anzeiger wird das neue Kirchengesetz
betr die Einführung des unter dem Titel Evangelisch
Lutherisches Gesangbuch der hannoverschen Landeskirche
herausgegebenen Gesangbuchs als gemeinsames Gesangbuch
der evangelisch lutherischen Kirche der Provinz Hannover
veröffentlicht

Die unentgeltliche Beförderung freiwilliger Gaben an
Lebensmitteln Kleidungsstücken Brenn und Füllungsmate
rial welche zu Gunsten der rheinischen Wasserkala
mitosen mit den preußischen Staatsbahnen bewilligt war
wird mit Ende dieses Monats eingestellt Dagegen werden

Ausnahme neuestens der Berliner und Dresdner Museen
höchst geringfügig zum Theil geradezu erbärmlich erscheinen

Dem britischen Museum standen z B im Jahre 1879
für Administration 1523459 Fr sür Ankäufe 633 875 Fr
für Büchereinbände und Kataloge 384000 Fr für Ver
schiedenes 225 425 Fr dem South Kensington Museum
zu London für Administration und Anschaffung 1189 400 Fr
zur Verfügung

Wenn nun auch durch die Bemühungen Direktors
Essenwein der ein seltenes Talent hat allenthalben das
Interesse für das nationale Museum zu wecken einflußreiche
Männer sür dasselbe zu iuteressiren und das nicht minder
anerkennenswerthe Talent Geld daraus zu machen die
etatsmäßige Summe von 13 700 Mark für Ankäufe sich
infolge besonderer Stiftungen aus 39 000 Mark erhöhte
die höchste Summe welche bis jetzt in einem Jahre auf

die Sammlungen verwendet wurde so entsprechen die dis
ponibel Mittel doch noch lange nicht den Bedürfnissen
und wenn nicht neue Zuflußquellen eröffnet werden können
so werden leider eine Reihe von Abtheilungen nicht ein
systematisches abgerundetes Ganze sondern nur unzusammen
hängende vereinzelte Stücke bilden da manche der noch
nothwendigen Stucke im Handel später nicht mehr vorkom
men und auch nicht um die höchsten Summen zu erhalten
sein werden weil sie eben dann schon sicher in feste Hände
übergegangen sind

Um dem germanischen Museum eine Erleichterung in
der Verfolgung seiner Ziele zu Theil werden zu lassen hat
die Reichsregierung die Uebernahme der Kosten der drin
gend nothwendigen Bauten zugesagt deren Herstellung um
so unabweisbar ist als eine beträchtliche Anzahl von Samm
lungsgegenständen auf den Speichern des Museums unter
gebracht ist wo sie dem Staub und Ruß ausgesetzt sind
und natürlich nicht besser werden Bereits hat der Bun
desrath die diesbezügliche Vorlage der Reichsregierung an
genommen und es ist zu hoffen daß auch die Angehörigen
aller Fraktionen des Reichstages derselben demnächst zustim
men werden

Daß das Museum trotz der geringfügigen Mittel be
reits eine gerade im Hinblick darauf um so siauneuswerthere
großartigere Ausdehnung erhalten hat ist wie schon be
merkt vor allem das Verdienst des Direktors Essenwein
Seit er an der Spitze der Anstalt steht ist dieselbe über
haupt erst in die richtigen Bahnen gelenkt Er veranlaßte

die von Staats oder Kommunalbehörden sowie von Wo
thätigkeitsvereinen zu Gunsten der rheinischen Nochle ideno r
angekauften bezw an diese Behörden u s w adressirriu
Sendungen an Saatgut Viehfutter und Brennmaterial ich
bis zum 15 Mai d I zur Hälfte des Tarifs auf l en
Staatsbahnen befördert

In der Zeit vom 1 Januar bis 15 Februar d 3
sind innerhalb des deutschen Zollgebiets mit dem Ansprich
auf Zoll ooer Steuervergütung abgefertigt worden Kandis
zucker und Zucker in weißen vollen harten Brodm
6V91811 Kg alle übrige harte Zacker sowie alle weihen
trocknen Zucker in Krystall Krümel und Mehlfom
5302658 Kg Rohzucker 71458089 Kg

An Reichseinnahmen gelangten sür die Zeit VM
1 April v I bis Ende Januar d I zur Anschreibe
Zölle 176 641489 10197 993 mehr als im gleich n
Zeitraume des Etatsjahres 1881/82 Tabaksteuer 6 880681
Mark 893144 weniger Rüdenzuckeriteuer 43 267 678
Mark 21389006 weniger Salzsteuer 32 656093
872 761 mehr Branntweinsteuer 29 253434 Mark
2 829 095 weniger Uebergangsabgaben von Brannt

wein 97 770 584 5 weniger Brausteuer 14592 708
Mark 527 753 mehr Uebergangsabgaben von Bier
1144875 114 343 Mark mehr Spielkartenstempcl
869 427 10 754 weniger Wechselsteuer 5 584146
Mark 40298 weniger Ätempelabgabe für Werth
papiere Schlußnoten Rechnungen und Lotterieloose 891295S
Mark 5132386 mehr Post und Telegraphenverwal
tung 126115350 4 503 507 mehr Reichseisen
bahn Verwaltung 36751500 954 024 mehr

Das Retchseisenbahnamt hat auf Beschwerden
darüber daß die aus Frankreich in Fässern eingehenden
Weinsendungen häufig angebohrt sind und daß in Folge
dessen ein Verlust am Inhalt eingetreten ist erwidert nach
angestellten Ermittelungen finde eine solche Anbohrung in
Frankreich häufig seitens der Zollverwaltung unv auch der
Verkäufer behufs der Entnahme von Proben statt die
deutsche Zollverwaltung und die deutschen Eisenbahnen trü
gen keine Schuld an solchen Borkommnissen

Die Donaukonserenz trat am Sonnabend Nach
mittag 3 Uhr zu einer Sitzung zusammen Alle Mächte
mit Ausnahme von Bulgarien und Rumänien waren ver
treten Wie das Reuter sche Bureau erfährt hatte die
Konferenz in dieser Sitzung sast alle Hauptsragen diskutirt
und im Princip entschieden Die Konferenz habe keine
Kenntniß genommen von der Absicht Rumäniens die Frei
häfen von Galatz Jbrailia und Kusteudje aufzuheben und
sei dieser Absicht überhaupt keine Erwähnung geschehen
Die nächste Sitzung der Konferenz werde wahrscheinlich
am Mittwoch stattfinden

Das srauzösische Journal officiel hat gestern die
Dekrete veröffentlicht durch welche der Herzog von
Anmale der Herzog von Chartres und der Her
zog von Alenyon in Jnaktivität versetzt werden
Den Dekreten ist ein Bericht des Kriegsministers Thibau
diu vorausgeschickt in welchem die Ergreifung dieser Maß
regel verlangt wird weil die öffentliche Meinung erregt sei
durch die Unzukömmlichkeiten die aus der Zugehörigkeit
der den früheren Herrscherfamilien entstammenden Osficiere
zur Armee entständen Denn die großen Principien der
militärischen Subordination und einer einheitlichen Dis
ciplin könnten geschwächt erscheinen durch das Verbleiben
von Osficieren an der Spitze der Armee denen bereits
durch ihre Geburt eine Ausnahmestellung eingeräumt se

In der Sonnabend Sitzung der Deputirtenkam

die Mehrzahl der deutschen Fürsten die Standesherren
viele historische Adelsgeschlechter mit Stolz kann er auch
die Familie v Bismarck Se Durchlaucht den Reichskanz
ler an der Spitze darunter nennen Stadtgemeinden
Vereine und Korporationen Gönner und Freunde aus den
bürgerlichen Kreisen Stiftungen für den Ausbau zu machen
ja er hat sogar ein ganzes Kloster das in Nürnberg zum
Abbruch gelangte das malerische Augustinerkloster aus den
Grund und Boden der Karthause übertragen welcher die
Heimstätte des Museums bildet

Das germanische Nationalmuseum besteht aus einer
großen Reche umfangreicher Einzelsammlungen die in ihrer
Gesammtheit wie keine zweite Anstalt die großartige Ver
gangenheit unserer Nation die Kunstthätigkeit der verschie
denen deutschen Stämme die eminente Tüchtigkeit und Er
findungsgabe der deutschen Handwerker vergangener Jahr
hunderte sowie das Leben und Treiben Denken und Füh
len Sinnen und Trachten unserer Vorsahren in lebendigster
Weise widerspiegeln Anregung und Belehrung in reichstem
Maße und üppigster Fülle dem Gelehrten und Forscher
Künstler und Kunsthandwerker bieten

Nun ist aber das Museum immer weiter zu vervoll
ständigen auf die Höhe zu erheben welche mit der Würde
unserer Nation in rein harmonischen Beziehungen steht
Um das erreichen zu können muß jedoch freilich erst noch
manches Scherflein gespendet eine Ehrenpflicht jedes
deutschen Mannes erfüllt werden

Wir erscheinen daher heute unter der Flagge des Hin
weises zur freundlichen Spendung von Beit äzen vor den
Reihen unserer in Halle und Umgegend seßhaften Freunde
der Kunst und führen an daß Pfleger der Anstalt hier
die Herren Professor Dr Opel und Architekt und Regie
rungs Geometer Frohwein sind welche die Interessen
des Museums vertreten und daher jeden diesem freundlichst
zugedachten Beitrag entgegennehmen Die Herren Sub
skribenten von Jahres sowie einmaligen Beiträgen erhalten
von den Pflegern eine Qnittungskarle welche zum kosten
freien Besuche des Museums berechtigt Außerdem werden
die Namen der Subskribenten mit Angabe des Betrags in
der Beilage zum Anzeiger für Kunde der deutschen Lorzeit
sowie im Jahresberichte des Jahres in welchem der Bei
trag gezeichnet wurde veröffentlicht



mer brachte der Opportunist Ranc einen Antrag ein
welcher das Vertrauen in die Festigkeit der Regierung aus
spricht daß sie den republikanischen Institutionen Achtung
zu verschaffen wissen werde Jolibois brachte einen An
trag ein in welchem erklärt wird die Kammer wolle daß
die individuelle Freiheit Aller ohne Unterschied respektirt
werde Dieser Antrag Jolibois wurde mit 395 gegen 92
Stimmen abgelehnt der Antrag Ranc s mit 368 gegen
93 Stimmen angenommen Hieraus interpellirte Prinz
Leon wegen der Anwendung des Gesetzes von 1834 er
halt dasselbe aus die Prinzen nicht für anwendbar Cas
sagnac bekämpft die Maßregeln unter Berufung auf die
Interessen der Armee Kriegsminister Thibaudin erklärt
der Besitz der militärischen Grade werde den Prinzen nicht
streitig gemacht aber ihre Verwendung im Dienst hänge
von der Regierung ab Die Schritte welche die Prinzen
seinerzeit in Frohsdors gethan genügten um die Zurück
nahme ihrer Verwendung zu rechtfertigen Diese Zurück
ziehung der dienstlichen Verwendung sei das beste Mittel
die Politik aus der Armee zu entfernen Der Minister
erklärte daß er die Verantwortlichkeit für diese Entschei
dung übernehme er werde sich bei der Ausarbeitung der
miliiärischen Gesetze welche das Land erwarte von den
selben Principien leiten lassen Der Deputirte Reille
spricht gegen die Maßregeln die Regierung überschreite
ihre Gerechtsame Der Ministerpräsident Ferry erklärte
indem er auf einen Zwischenruf Cassagnacs erwiderte die
Dekrekte betreffend die Zurückziehung der dienstlichen Ver
wendung der Prinzen seien gestern unterzeichnet worden
Die Kammer nahm schließlich mit 393 gegen 103 Stim
men eine von Margaine vorgeschlagene Tagesordnung an
worin erklärt wird daß die Kammer der Regierung ver
trauend die Maßregeln billige welche diese hinsichtlich
der Prätendenten zu ergreifen gedenke Damit wurde die
Sitzung geschlossen

Anläßlich einer in einem Dorfe bei Brüssel am Frei
tage erfolgten Dynamitexplosion sind zwei Männer
verhaftet worden von denen der eine tödtlich verwundet war

In dem Verhör wurde festgestellt daß dieselben Cyvat und
Metayer heißen und beide wegen Theilnahme an den Un
ruhen in Monceaules mines vernrtheilt worden sind Dem

Etoile beige zufolge hat Metayer Geständnisse gemacht
welche der Affaire eine erhöhte Bedeutung beilegen Die
Geständnisse desselben sollen zur Beschlagnahme kompromit
tirender Schriftstücke und auf die Spuren eines revolutio
nären Komplottes geführt huben welches über Belgien und
andere Länder verbrettet sein soll Metayer wurde heute
abermals vernommen

Der russische Regierungsanzeiger veröffentlicht einen
allerhöchsten Besehl daß eine besondere höhere Kommission
aus Beamten verschiedener RessortS unter Vorsitz des frühe
ren Ministers des Innern jetzigen Staatssekretärs Makow
eingesetzt werden sdll welche sämmtliche auf die Juden be
züglichen Reichsgesetze durchzusehen und Entwürfe über noth
wendige Veränderungen derselben aufzustellen hat Der Vor
sitzende der Kommission soll das Recht haben zur Berathung
über besondere Fragen Sachverständige herbeizuziehen Die
Entwürfe der Kommission sowie die dazu gehörigen Gut
achten sollen durch den Minister des Innern der kompeten
ten gesetzgebenden Instanz unterbreitet werden

Meldung der Agenzia Stefani aus Konstantinopel
Der türkische Minister des Aenßern machte dem Grafen
Corti Mittheilung von dem offiziellen Besuche des General

gouverneurs von Tripolis bei dem italienischen Konsul und
sprach die Hoffnung aus daß Italien nach Beilegung des
Zwischenfalles verzichten werde ein Panzerschiff nach Tripo
lis abzusenden

Provinzielles
Mersebnrg 24 Februar In letzter Zeit sind auf

hiesiger Bahnstation wieder große Massen von Kartof
feln nach dem Auslande verladen worden Hieraus erklärt
sich auch der rapid steigende Preis dieser Feldfrucht und
dürfte an ein späteres Billigwerden derselben unter diesen
Umständen wohl nicht zu denken sein Zum Neubau
der Amtsgerichts Gebäude soll 1 die Lieferung von
10 Thürschwellen und 306 m Treppenstufen von Gra
nit und 2 die Lieferung von 504 M geflächten und 220 M
geschliffenen Wesersandsteinplatten im Wege der öffentlichen
Submission getrennt verdungen werden Die schriftlichen
Angebote sind in Einheitspreisen spätestens bis zum Mitt
woch den 7 März d I Vormittags 10 Uhr mit der Auf
schrist Submission auf Granitstufen oder Sand
steinplatten versehen versiegelt und srankirt an den kö
niglichen Baurath Boetel Hierselbst einzusenden Verspätet
eingehende Offerten werden nicht berücksichtigt Die Zeich
nungen Kosten Anschlags Auszüge und Bedingungen sind im
Bureau des Genannten Hallesche Straße 12 in den Vor
mittagsstunden von 9 bis 1 Uhr einzusehen Herr va,iiä
min Werther aus Halle der am vergangenen Sonntag
Vormittag in unserer Stadtkirche eine Gastpredigt hielt ist
von dem Patron dieser Kirche dem hiesigen Magistrat

zum Diakonus an derselben gewählt worden
Naumburg Herr August Schader von hier er

hielt aus der Geflügelausstellung zu Jena einen ersten Preis
für Tauben

Kösen 23 Februar Heute wurden die der königl
Badedirektion gehörigen von gewaltigen Nimroden erlegten
drei Schwäne öffentlich für 15 80 verkauft Wenn
es richtig ist daß die betreffenden Jäger die am Saalufer
ätzenden Schwäne für wilde Gänse angesehen haben so muß
man unwillkürlich an die Berechtigung des Verschens der
bekannten Kinderfibel denken

Der Schwan ist größer als ne Gans
Das merke dir du alter Hans

Die glücklichen Jäger werd en übrigens nicht nur den
Werth ihrer Jagdbeute voll und ganz zu ersetzen sondern auch
noch einen Strafantrag zu gewärtigen haben

Nord Hausen 22 Februar Die Masern Epiderme
ist wieder etwas im Abnehmen begriffen in der letzten
Woche wurden 74 Erkrankungen gegen 82 der Vorwoche
7 Todesfälle gegen 6 der Vorwoche angemeldet An
Diphtheritis 4 und an Scharlach 1 Erkrankungsfall aber
kein Todesfall angemeldet

Eisleben Ein hiesiger Einwohner Vater einer
zahlreichen Familie ist zur Haft gebracht weil er auf einem
Wechsel den Namen eines Gutsbesitzers gemißbraucht hatte
Die Summe von einigen Tausend Mark welche ausgezahlt
worden ist zwar wieder gedeckt von dem Eingezogenen doch
scheint dadurch der Lauf der Gerechtigkeit nicht aufgehalten
werden zu sollen

Tieseneort 21 Februar Seit einigen Tagen
herrscht im hiesigen Rettungshause große Aufregung Dem
Vernehmen nach sind Ende voriger Woche dem Hausvater
desselben Herrn Oberschmidt von einigen seiner Zöglinge
über 600 in baarem Gelde entwendet worden auch

soll die goldene Uhr einer den Erzieherinnen von den Jungen
absichtlich demvlirt worden sein

Erfurt Der Hund eines in der Nähe ansässigen
Oekonomen mußte da er allzusehr die Freiheit liebte und
sich oft Tage lang umhertrieb angelegt werden Von Stund
an wurde das Thier traurig und verschmähte das Futter
Da nahte sich dem Gefangenen das Mitleid in Gestalt des
Stubenhündchens eines allerliebsten Affenpinschers Das
Thier war während der große Hund sich legte stets bei
diesem und nagte verstohlen ohne daß es der Ökonom
merkte emsig und so lange am fesselnden Stricke bis dieser
riß und Phylax die Freiheit wieder gewann

Ofchersleben 21 Februar Ein abscheuliches Ver
brechen setzt hier die Gemüther in Aufregung in der ver
flossenen Nacht ist in den Forsten des Herrn Grafen von
Asseburg Neindors durch Wilddiebe der Overgärtner erschossen
und der in Beckendors stationirte Förster durch drei Schuß
wunden schwer verwundet worden so daß die Ueberführung
desselben in das Krankenhaus zu Magdeburg notywendig
wurde Ein dritter Beamter hat ebenfalls einige Schuß
wunden davongetragen Die Untersuchung ist eingeleitet

U Aus dem Saalkreise Die Mäuseplage welche
auch der Winter nicht ganz hat beseitigen können wird recht
unangenehme Folgen für den Landwirth nach sich ziehen
Die Kleefelder Esparsette Kopfklee sind fast durchweg so
zerwühlt daß Loch an Loch wie bei einem Siebe gesunden
wird Da ist der Kleestamm bis auf den Grund wegge
fressen Die Aussichten auf eins gute Kleeschur und Klee
ernte sind nicht vorhanden Alle Bemühungen haben sich
gegenüber der Mäuseplage als fruchtlos bewiesen

Aus dem Mansfelder Kreise Die Ueberfahr
stellen an der Saale Salzmünde Friedeburg u a sind
in neuerer Zeit mit Schlagbäumen und Laternen versehen
worden In den Abendstunden werden die Schlagbäume
vorgelegt und die Laternen angezündet damit kein Unglück
geschehe Der traurige Fall der sich vor einigen Jahren
an der Saale ereignete daß in den Abendstunden ein Wa
gen mit Personen an der Fährstelle verunglückte scheint zur
Vorsicht veranlaßt zu haben Auch werden und sind bereits
fliegende Fähren eingerichtet

Literarisches
Diphtheritis Erfahrungenaus derPraxis über Wesen

Entstehung und Behandlung von vr G F Wachsmu th
Z Auflage Leipzig Woldemar Urban Preis 80 H

Die Diphtheritis hat sich seit ihrem ersten Auftreten bis in
unsere Tage von Jahr zu Jahr mehr ausgebreitet und in ihrem
Wüthen Hunderte und Tausende von Opfern dahingerafft Es läßt
sich trotzdem nicht leugnen daß im Publikum selbst noch sehr wenig
vom Wesen dieser fürchterlichen Kranlheit gewußt wird und derselben
viele Opfer erliegen weil sie zu spät erkannt wird und weil der Arzt
erst gerufen wird wenn Hülfe unmöglich ist

Das vorliegende Heftchen das wir einem unserer tüchtigsten
Specialisten verdanken wird daher mit besonderem Interesse aufge
nommen werden denn es kann geradezu als eine Pflicht des Vaters
oder der Mutter bezeichnet werden sich mit so tückischen Feinden des
Familienlebens bekannt zu machen damit man denselben in der
Stunde der Gefahr nicht rathlos gegenübersteht

Die Schrift ist obwohl auf tängjähriger praktischer Erfahrung
und wissenschaftlicher Forschung beruhend doch allgemein verständlich

gehalten sodaß Jeder ein klares Bild namentlich von den Ent
stehungssormen der Diphtheritis erhält

Leipziger Repertoire
Dienstag den 27 Februar Neues Theater Barbier von

Seoilla Altes Theater Lumpaci Vagabundus

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Berliner Börse vom 24 Februar
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe
Consolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Auleihe 1350 SS 53 62
Staats Schuldscheine
Berliner Stadt Obligationen 76 u 73
Landschaftliche Central Pfandbriefe

Pommersche doPosensche neue do
Sächsische doPosensche Rentenbriefe

Preußische do
Sächsische do

4

4

4

4

3

4 /a
4

4

4

4

4

4

4

102,10 bzB
103,80 G
102,00 bz
101,00 bzG
93,30 bz
103,00 V
101,23 bz
101,60 G
100,90 S

100,90 bz
100,30 G
101,00 B

Bremer Anleihe de 1330
Sachsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1367

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose p St

101,20 bz
31,30 G
133,S0 B
233,23 bz
135,10 bz
99,75 bzB
126,75 B
126,30 G
135,75 B
23,25 bz
147,30 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen

Deutsche Hypotheken Certifikate
Anhalt Dessauer Pfandbriefs
Braunfchw Han Hypothekenbriefe
Hamburgifche Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meininger Hyptheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110
do V VI rz 100 1336
do rz 115do II rz 100Preuß Centr Pfandbr uuk rz 110
do
do
do

do 1330 31 32
Preußische Hypth A B I

do VIdo VIIIStett Nat Hypth Kredit G

do do

rz 110
rz 100
rz 100
rz 100
rz 120

110
100

rz 110

5

4

5

5

4V
4

5

5

5

5

4

5

4V
4

4V
5

4

5

4V
4

104,20 G
10i,90G
105,90 G
110,90 bzB
100,75 V
97,25 G
109,40 G

111,00 B
103,70 bzB
109,00 G
97,90 bzG
113,40 bz
103,75 bzG
105,20 bz
103,20 bz
99,40 G
106,25 bzG
107,50 bzG
97,00 bzG
100,30 bzG
103,10 bzG
100,00 bSüdd Bod Kr Pfandbr 18721879

Eisenbahn Stamm u Stamm Priorititts Aktien

Märkisch Posener St Prior
Magdeburg Halberstädter B St Pr
Niederschl Mark St Act
Rheinische do
do B doThüringer I it do

5

3 V

4

6V
4

Ausländische Fonds
Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1358
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische consol Anl 1870

do do 1871do Anleihe 1377
do do 1330

Rnss Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1364
Pr Anleihe de 1366
Boden Kredit
Centr Bodenkr Pf

do

do
do

Ungarische Goldrente

do dodo Päpierrente

S

4

4V
4

ab 89,
101,00 G
a 165,50 bG
ab 101,75 bz
a 215,50 bG

20 B
33,10 bz
66,70 bzB

,90 bzG
323,0SebzG
120,90 bz
323,00 bzG
103,25 bzG
96,90 bz
37,00 bzG
37,00 bzG
91,60 bzlrf
72,50 bzG
57,60 a70bz
58,00 bz
140,30 bzG
137,00 bzB
83 532,90 bz
72,75 bzB
102,30 bz
75,70 bz
74,25 L

Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Gilben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Frdr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder U Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Bufchtiehrader Bahn
Dux Bodenbach

Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St i
Oesterreich Ndwb GZ

do B Elbeth I Z L
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4

4

4
4

4

4

6
5

4

5

4
5

5

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do

R Oder llfer doSaalbahn doWeimar Gera do

219,90 bzB
13 70 bzB
330,00 bz
105,90 bzG
26,50 b,G
99,25 bzG
130,20 bz
28,00 G
107,40 bz
176,70 bz
103,10 bz
43,00 V
9 ,25 bzG
249,25 G
76,50 G
135,40 bzG
132,10 bz
109,75 bzG
70 70 bz
5 5,00bz
354,00 B
405,00 bz
133,60 bz
61,00 B

42,50 bzG
100,75 bzB
94,25 bzG
107,50 bzG
174,50 bzB
33,40 bzG
20,50 bzG

Eisenbahn Priorititts Aktien
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Ser
do IX SerBerlin Anhalt u Z

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb I it H u

do I it IBerlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Em 1353

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Guben v St gar H
Magdeburg Halberstadt 1373
Magdeburg Leipz Pr llt

do lüt LMainz Ludw 1331
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlestsche gar I it L

do gar 3 /z I ib
do gar 4 /o I it II

sdo Em v 1379
dv do v 1830Ostpreußische Südbahu ö v

Rechte Oderufer

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 u
Thüringer I Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

und Obligationen
103,10 G
104,10 B
103,00 bz
103,00 bzG
104,40 B
102,90 G

S

4V
4

4 V

4V

4

4

4V
4V

4

4

Mallerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

4V
4V

4V
4V
4

4

r

3

4

4V
4V
4 z
4V

73

102,70 Bk s
103,40 bz k f
101,00 G
10 1,90 G
101,10 Gk f
100,90 G
104,75 bzG
102,90 G
103,00 G
103,00 bzG
104,90 Gk f
101,10 G
100,00 G k f
102,60 G
93,60 bzG
94,25 bz
103,50 B
103,50 B
105,00 G
104,10 G
102,50 G

4V
4

4

4

4 V

Industrie Actien

101,00 G

cn l03,00G
101,00 L
103,6 bzG
101,50 B
102 50 B

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank

79,50 G
83,90 bzG
103,00 V
84,50 G
103,90 bz
100,30 bzG
102,20 G

100,30 bzG

117,60 bz
143,50 bzB
126,75 G
96,00 bz
122 00 B
153,00 B
106,50 B
117,00 bzG

Berliner Br Tivoli
do Unionsbr

Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ähren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Crollwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampfsch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister k Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgiv
do Schuh Webst

Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sndenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordh
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

124,10 G
95,50 bzG
109,30 bzG
123,10 G
143,00 B
91,25 G

87,00 bz
71,75 bzG
167,00 bzB
189,00 bzG
75,20 bz
111,75 bz
129,25 G
140,00 B
187 50 bz

36,50 bzZ
220,00e bzG

120,50 bzG
163,00e bzG
124,60 B
127,00 G
63,10 G
76,75 B
161,25 bzG
119,00 G
140,00 B
107,40 bz
93,50 bzG
74,25 bzG
115,00e bzB
151,50 B
122,75 bzG
99,00 bzH
16ij,00 bzG
218,25 G
119,75 bzB
102,00 G
149,00 B

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W ilvv Fl
Petersburg 100 S R

Wechs
100 Fl
1 L Strl
100 Fr

e l
3T
8T
3 T
8T
3W

SV
3 /2
3V
4V
6

169,60 bz
20 46 bz
31,10 bzG
170,70 bz
202,75 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück

20 Francs Stück 16,24 bzBDollars pr Stück 4,205 GFranzösische Banknoten pr 100 Francs
Österreichische Banknoten Pr 100 Fl 170,35 bz
Russischs Banknoten per 100 Rubel 204,00 bj



v Aaaptmsiw s Msbtlfabrik Magaznl
/D kleiueMlrichstratze Nr 34 Gasthos zu dcil drei Königen

Bestellungen von 5 W t zimmer Einrichtu ie Ä SO üi ü k wie solche o mir in em Saale der Volt
schule ausgestellt und priimiirt find nehme entgegen Schlutzl ieserzeit am i

riLoiien seeäoi seX
Znr ConfilMlition

empfiehlt in großer Auswahl zu billigen
Preisen e eg gebundene

Iiitsrator
Classiker Gedichtsammlungen Jlluftr
Prachtwerke AndachtSbücher ErbauungS
schriften Bibeln Gesangbücher s Halle
resp Provinz zc

Postftrafze 9

im Zwangsvollstreckungsverfahren
Mittwoch den 28 d Mts Nachm

2 Uhr versteigere ich Schulberg 8 hier
1 großen Waarenschrank mit verschieb

baren Fenstern 65,90 Meter Bux
kin n Paletotstoff in 8 Stücken

Gerichts Vollzieher

Donnerstag den 1 März c Nachmit
tags 1 Uhr versteigere ich gr Ritter
gasse 9 Rosenbaum verschied Möb l da
runter Sophas Tische Stühle Spiegel
Schreibpulte 1 Schreibtisch mit Aufsatz Re
gale Oeldruckbilder Kleidungsstücke u Haus
geräth n s w

FF Anetions Kommissar

Mittwoch den 28 Febrnar Nachmit
t ags 2 Uhr versteigere ich Graseweg 21
Möbel Bettstellen mit und ohne Matratze
Federbetten Kleidungsstücke Weiß Woll u
Kleinpnerwaare Puppen u s w Aufträge u
Gegenstände bitte kl Ulrichstr 33 p, abzug

Auktionator

Freiwillige Versteigerung
neuer Nutzbaum Mahagoui

uuv Birken Möbel
Donnerstag den 1 März cr Bormit
tags 19 Uhr Schulberg 8 hier

Gertchts Bollzieher

Dienstag den 27 d Mts Vorm
11 Uhr versteigere ich auf dem Lagerplatze
der königlichen Saline Klausthorvor
stadt zwangeweise

eine größere Parthie Rüsthölzer als
Rüstbäume Bohlen Leitern Karren
Tröge ic

gegen sofortige baare Bezahlung
HkÄtte Gerichts Vollzieher

Neue Möbel
Billiger als in jeder Anction sollen

zu jedem Preise verkauft werden 20 St
Sekretäre Vertikos Wäschesp Kommoden
Spiegelspmde 50 St Pfeilerspiegel 100
Sopha Sp 30 St Sophatische 18 Wachs
tuchtische 14 Sophas 2 Dtzd Bettstellen mit
Matratzen 50V Stühle i u 2th Kleider
schränke KücherisSränke Waschtische Gardi
nenstangen u s w Klansthorstraße 16

Königl KU88 8V u AZZgrl vestei i siLk
Lkoeo öT fabi iksnten

Kebi üllsl 8tol si e in Köln
IMsawa ii UrankLurt a U kreslav nvä

vvräitvlceil ikrvn oltrnL äsr Asvissenliaktsii VvrvsväuvA von nur beuton
kolunaterialisv uvä äerev sorKkältiAstsr LsardsituvA Oio OriZmal L

kkulä kavIiullAoii swä mit krsissa uuä Llarantio Ksrlc
kein Lavao uuä Xnoker verseliso

vlo Fabrik ist krovstirto I Iokvrslltlw
I 1 1 6ss ltsi8ers Wilkslm lisr Kakerm Augusts 8r K u X ttoksil 6o
XronprinNN 8r Kaiser u Königl spostol ajssM ssran Joseph soviv Ssr
Löte von Lnljlanli Italisn der Illrlcei La/ern 8avk8ön ttollanä kelgisn
kumSmsn vsäsn Lsvilsen Weimar Meoklenbui g Ankalt l ippv vstmolll

Svtiwar durg unä 8vliallmdurg l ippv

SI MZKÄ kr i, v v WASSZGGOAKÄGI IKÄ
siM ill sllow Ltüätsil Oeutsollaväs kabso sovio an äsn Hauxt Laluüiok

KuKsts äurod Oexot Lolüläsr Icsiuttlio
In H tlv bsi

O Lonä Zr lllriotistr 56
msollöstr 24

ZÄÄev I sip2iAsrstr am XölliAsxlatsSttA vZee UMÄktLAStt xvtksksrLonäitor

etwas ganz Vorzügliches von Qualität empfiehlt

FV FFZe Leipzigerstratze 92

echte Teltower und Märlische Rübchen
Erfurter Bruuueukreffe Italienischen
Blumenkohl grünen Kops Salat Ra
dieschen Endivien empfiehlt

Markt 18
im Keller

Sehr schöue mehlreiche Speisekartoffeln
gutkocheude Hülsenfrüchte empfiehlt

S Markt 13 im Keller
100 W Zwiebeln werden Dienstag

hinter der Marktkirche billig verkauft 5 Ltr
15 H M 2 frei Haus Für gute
Waare leiste Garantie t Kt cke

Grüne Heringe frisch mor
gen früh auf dem Markte

1 guter Zughund zu verkaufen
Brunnenstraße 27 Giebichenste in

Ein gr st nür Hofhund zu verkaufen
L Höne kl Märkerstraße 9

Häcksel Ä W 3,50 bei größeren Po
sten noch billiger bei

Hk SesekM Gclstftt 24

üillöw ZsödrtsQ Iiiski öQ v/iö g ULMärtiZsu kudli um äis srAö
döllk ä LL ieli mit Itieo t K Svn 27 I vIki UWr vr
wöius KöLt uration von 4 na,ok
I vipAsorstr 41 ffrülier IdürmMr

vsrlsZö uuä unter äsr Ls siolwuiiA

Zrast und I 0Sir1is us
ur ersten Vvlvdv

nsitsriulirs ür äas wir bisher iu so rsioiisiii Ug LLö sutZsAkn
ediÄvIltö Nollvollen dostsuL Zg nksnä ditts iok äg ssslde Mk

mein ususL HntsrnsIuuöQ AÜtiZst iidortrÄZeu 2U vollen uuä ver
sioliere Moli kornorlün bemülit som äis mioli Lssliroiiäeii in
jeäsr Nsise xuirieäeu 211 Ltellsn

vis lzislier Aut u lzilliüs lls a/L äsn 23 kobruar 1383 Hoolig olitullALvoll

MustZö örbö Vörsin 211 Hs 11ö L

der 1 Wohißzimmer Einrichtungen
a Z5V Mark

welche in Folge Preisausschreibens des Vereins angeliefert worden sind

im großen Gaatv Ävr
an der neuen Promenade

Besichtigung von 10 Uhr Morgens bis 5 Uhr Nachmittags Eintritts /Id 20
Kinder zahlen die Hälfte

Schluß der Ausstellung am 28 Februar
Halle den 21 Februar 1883 Der VM stlMÜ

Erster Bürgermeister

geräucherten n sauren Aai BüMar
Flunder Sprotten gr Heringe u
selstnen A 40 sowie sämmtliche Dliö
katesseu empfiehlt

gr Steittstr

SKnr
Die LlloddktllälullK von I ,iedArä MdllllSiQQ

BarMerstratze 14
empfiehlt ihr reichhaltigstes Lager

Libelll Ss u sdaod i Lrbamu KL
svdrilteii erostsa kraedtverkvA
lillpferstiodsa uvä dotvKrapdiell

Expedition im Waisenhanse Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S

Zur Beachtung
Für getragene Winterüberzieher gebr

Röcke Hosen Fracks alte Stieseln e
zahlt wie bekannt stets die besten Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkasten

Gebr Stiefeln n Schuhe kaust
nur Markt u Hallgassen Ecke

früher nur HaUgaffe 6 jetzt nebenan

Getragene Schuhe Stiefeln Wäsche
und Kleidungsstücke kauft nur zum höchsten

Preis Fr Gutjahr kl Klausstr 13 II
Leere halbe Champagnerflaschen lausen

I 8 t

rÄSvrstr t IUQUlltsrdrootiöu vQ 8 8 Mr AgöMgt
Illsvratvll uualiwv

ki r Ä 8
IiaIIs 8eke lageblatt
soivie tiir alle iillervn oxtau vQ
Dvatsedlanäs uiut tlvs uslaMss

Ltrsn stö VsrsLli vikAsudöit AsitunAL
Vsi kiodii kodjtöliüöi Höenstk Ls d tte

verlimge u krsl ro psete vinekprod vom

v neuestes Verjähren zum VervielfältignSchriften Zeichnungen Noten ic Die mlver tli U en
AbdMck g Men art IZrme iixni x Ew

bamtzi v io M au iucl fitmmt Zubehörmit Z

Li reu K
1V0 V00 ark

erststellige feine Hypothek 4 pEt mehr
als 4 fache Sicherheit gleich oder auch spä
ter zu cediren wegen Todesfall

Fin Halle a SBlücherstraße 8 a
Soeben erschien die sofortige

Rettung von Trunksucht
und Beseitigung ihrer allerschrecklichsten Fol
gen ein Wort zur Warnung und Beruhigung
aller derjenigen welche von diesem schrecklichsten
Laster geheilt und wieder in sicheren Besitz
von Gesundheit und Familienglück gelangen
wollen Diese Brochüre wird sranco und
gratis zugesandt
Vvlltsvkv Meäi zi i8tzlik LuvIrkkmüluiiK

Mariaunenstratze 43

ist unentgeltlich abzufahren oder wird gegen
geringe Entschädigung angeliefert Ausk
ertheilt II W rtl vr Ätötzlicherweg 4

Stadt Theater
Dienstag den 27 Februar 188S

Mit aufgehobenem Abonnement
Benefiz für Frau t 1u r Hasel ntler

Gastspiel des Frauleiu
ÄVR IIIA

Vom Hoftheater in Weimar
Reu eiustudirt

Liu Mnä äv8 slüel 8
Original Lustspiel in 5 Akten von Charlotte

Birch Pfeiffer
Mittwoch Zum 2 Male

IZSr
Posse mit Gesang in 4 Akten von L Trepu a

Musik von G Steffens

Mittiv Ab 8 /z Uhr M cyer Barfüßerstr 5

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemaun m Halle

Hierzu Beilagm
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